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Vorwort

Sehr geehrte IXOS - Anwenderin,
sehr geehrter IXOS - Anwender,

wir freuen uns, Ihnen mit der neuen Version von IXOS wieder eine Vielzahl von Neuerungen
und Verbesserungen bereitstellen zu können.

Das neue Modul Rezeptmanagement bildet nun im Unterschied zur alten Rezeptkontrolle
Ihre apothekeninternen Prozesse ab. Der Fokus liegt dabei auf der Rezeptkontrolle im
gleichnamigen Reiter. Die bekannten Funktionen wie bspw. das Einsehen der Rezept-Details,
das Bearbeiten eines Vorgangs und das Akzeptieren von kontrollierten Rezepten stehen
unverändert zur Verfügung, so dass Sie sich hier schnell zurechtfinden. Wenn Sie den
Rezeptscan an der Kasse verwenden, haben Sie hier außerdem einen direkten Zugriff auf das
gescannte Rezeptbild.

Viele weitere Verbesserungen wurden in anderen Modulen vorgenommen, wie bspw. die
Prüfung der Arztunterschrift im Rezeptscan, komfortable Unterstützungen beim Erstellen
und Auswählen von eigenen Preislisten und das neue weiße Design der Reports, des Cock-
pits, der MMR-Übersicht und von IXOS Live.

Damit Sie und Ihr Team IXOS optimal nutzen können, machen Sie sich bitte mit den Ände-
rungen vertraut, die in diesem Dokument beschrieben sind. Weitere Informationen zum
gesamten Funktionsumfang finden Sie einfach und schnell in der IXOS-Online-Hilfe, indem
Sie auf das Hilfe-Icon am rechten Rand der Navigationsleiste bzw. rechts in der Titel-
leiste von Fenstern klicken oder über Onlinehilfe - Alt + F1.
Hier können Sie sich jederzeit zu allen IXOS-Funktionen sowie speziell zu den Neuerungen
der aktuellen Version informieren. Sollten Sie alleine nicht weiterkommen, dann erreichen
Sie die IXOS-Service-Hotline unter 08151 / 55 09 295, sowie den Online-Support unter
www.pharmatechnik.de/online-support und direkt aus IXOS über das Icon in der Titel-
leiste von Hauptfenstern und aus dem Menü Büro über den Eintrag Online-Support.

Viel Freude und Erfolg mit Ihrer neuen IXOS-Version wünscht Ihnen
Ihr IXOS Team
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1 Rezeptmanagement
1.1 Alte 'Rezeptkontrolle' wurde zum 'Rezeptmanagement'
Anwendung: Rezeptmanagement
Anwendungsfall: Behandlung von Rezepten nach Verkaufsabschluss
Neu/geändert:
Das ehemalige Modul Rezeptkontrolle wurde umstrukturiert und ausgebaut, so dass jetzt
die Arbeitsabläufe in Ihrer Apotheke widergespiegelt werden anstatt der FIVE.RX-Status.

Damit einher ging eine Umbenennung. Das neue Modul heißt Rezeptmanagement. Der
Fokus liegt dabei auf der Rezeptkontrolle im gleichnamigen Reiter.

Sie sehen folgende Übersichten:

l Reiter Nicht bereit - Anzeige aller nicht zur Rezeptkontrolle bereiten Rezepte (z.B.
nicht bedruckte Rezepte ohne Rückstellung, Rezepte ohne FIVE.RX-Rückmeldung vom
Abrechnungszentrum).

l Reiter Rezeptkontrolle - Zentrales Element des Rezeptmanagements: Anzeige aller zu
kontrollierenden Rezepte. Bei Nutzung von FIVE.RX werden wie bisher folgende Prüf-
und Sendestatus-Icons angezeigt:

l fehlerfreies Rezept

l fehlerhafte Daten

l verbesserbare Daten

l Rückmeldung per FIVE.RX erhalten

l Rezept gesendet, keine FIVE.RX-Rückmeldung
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l zu stornierendes Rezept für Parenteralia-Rezep-
tur/Auseinzelung/Wochenblister

l storniertes Rezept für Parenteralia-Rezeptur/Auseinzelung/Wochenblister
Die wichtigsten Funktionen im Reiter Rezeptkontrolle sind Folgende:

l Mit Rezept Details - F8 öffnen Sie die Detailansicht zur Kontrolle der markierten
Rezepte.

l Mit Rezept bearbeiten - F5 aktivieren Sie in der Detailansicht den Vorgang zum
nachträglichen Bearbeiten.

l Mit Kontrolle akzeptieren - F12 bestätigen Sie in der Detailansicht die Kontrolle
und ggf. Korrektur des Rezepts.

l Reiter Rezeptbox - Anzeige aller Rezepte, welche Sie als akzeptiert gekennzeichnet
haben. Dies ist das Pendant zu Ihrer physischen Rezeptbox/Rezeptschachtel, welche zur
Abholung durch das Abrechnungszentrum bereitsteht. Nutzen Sie diesen Reiter, um sich
bspw. am Monatsende einen Überblick über die eingegangenen Rezepte zu verschaffen
und ggf. eine kurze Endkontrolle durchzuführen.

l Reiter Abgerechnet - Anzeige aller Rezepte, welche vom Abrechnungszentrum abge-
holt wurden oder welche Sie als abgerechnet gekennzeichnet haben.

Wenn Sie kein FIVE.RX nutzen, dann wird keinerlei Rezeptvorprüfung vorgenommen und
es werden keine Prüf- und Sendestatus-Icons angezeigt.

1.2 Was bedeutet das für Sie?
Mit Installation der neuen IXOS-Version stellt sich das Rezeptmanagement dar, wie im obe-
ren Bild gezeigt wird. Der Reiter Rezeptkontrolle ist initial geöffnet.
l Wenn Sie bereits die alte Rezeptkontrolle genutzt hatten, dann werden die Rezepte wie
folgt einsortiert:

l Alle Rezepte, die bereits archiviert sind, erscheinen im Reiter Abgerechnet.
l Alle manuell akzeptierten Rezepte des aktuellen Monats erscheinen im Reiter
Rezeptbox.

l Nicht zur Kontrolle bereite Rezepte (nicht bedruckt und zugleich ohne Rück-
stellung) werden im Reiter Nicht bereit angezeigt.

l Alle anderen Rezepte erscheinen im Reiter Rezeptkontrolle.
l Wenn Sie die Rezeptkontrolle mit IXOS noch nie oder nicht konsequent in Ihrer Apo-
theke genutzt haben, dann befinden sich im Reiter Rezeptkontrolle viele alte, unbe-
arbeitete Rezepte, welche jedoch mit großer Wahrscheinlichkeit vom
Abrechnungszentrum abgeholt wurden.
Diese Rezepte werden im Arbeitsablauf als abgerechnet betrachtet und gehören in den
Reiter Abgerechnet, wenn Sie sicher sind, dass diese Rezepte nicht mehr in der Apo-
theke sind. Um die Rezeptkontrolle mit den aktuell in der Apotheke befindlichen Rezep-
ten effektiv durchführen zu können, müssen Sie diese alten Rezepte zunächst als
abgerechnet kennzeichnen, d.h. 'aufräumen'. Dadurch 'wandern' sie automatisch in den
Reiter Abgerechnet.
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Nutzen Sie dazu im Reiter Rezeptkontrolle die Funktion Rezeptkontr. aufräumen -
Strg + F11.

1.3 Initiale Justierung der Rezeptabholung durch das Abrechnungszentrum
Um das automatische Verschieben der Rezepte von der Rezeptbox in den Reiter Abge-
rechnet Ihrer tatsächlichen Rezeptabholung anzupassen, stellen Sie mit Einstellungen - Alt
+ F12 unter Letzte Rezeptabholung am ... Tag des Folgemonats den Tag des Monats ein,
an welchem die Rezepte des Vormonats letztmalig vom Abrechnungszentrum abgeholt wer-
den. Die Beachtung von Wochenenden und Feiertagen erfolgt automatisch. Initial ist der 3.
Tag des Folgemonats eingestellt.

In den Einstellungen zum Rezeptmanagement können Sie vor allem auch die Auswahl
der zu kontrollierenden Rezepte einschränken. Initial werden alle Rezepte zur Kontrolle
angeboten. Denkbar wäre auch, dass fehlerfreie Rezepte nicht mehr manuell kontrolliert wer-
den sollen. Diese Rezepte würden dann nicht mehr im Reiter Rezeptkontrolle, sondern
gleich in der Rezeptbox erscheinen. Nutzen Sie diese Möglichkeit erst, wenn Sie sich mit
dem neuen Rezeptmanagement vertraut gemacht haben und bedenken Sie, dass Sie auch als
fehlerfrei gemeldete Rezepte unter pharmazeutischen Gesichtspunkten kontrollieren müs-
sen.
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1.4 Der Arbeitsablauf im Überblick
Die vier Übersichten im Modul Rezeptmanagament spiegeln den Zustand der Bearbeitung
der Rezepte wider.
Die wichtigsten Arbeitsschritte sind Folgende:

1. Öffnen Sie das Modul Rezeptmanagement.
2. Kontrollieren und korrigieren Sie alle im Reiter 'Rezeptkontrolle' aufgeführten

Rezepte.
Es gibt folgende Kontrollvarianten:

l Einsehen, kontrollieren und bedrucken zurückgestellter Rezepte.

l Einsehen mit Rezept Details - F8 und kontrollieren von fehlerfreien Rezepten
unter pharmazeutischen Gesichtspunkten.

l Einsehen mit Rezept Details - F8, aktivieren mit Rezept bearbeiten - F5 und ggf.

nochmaliges Bedrucken fehlerhafter oder verbesserbarer Rezepte.
Alle manuell mit Kontrolle akzeptieren - F12 akzeptierten Rezepte erscheinen im

Reiter Rezeptbox.
3. Sollten Sie ein Rezept von der Kontrolle zurückstellen wollen, weil Sie das Rezept zu

einem späteren Zeitpunkt bearbeiten möchten, wählen Sie in der Detailansicht zum
Rezept später kontrollieren - F11. Im automatisch aufgeblendeten Fenster hin-
terlegen Sie eine Informationen zum Rezept, um später das Problem zügig und

gezielt bereinigen zu können. Das Rezept verbleibt mit dem Info-Icon gekenn-
zeichnet im Reiter Rezeptkontrolle.

Die Prüfstatus-Icons / / werden nur bei Nutzung von FIVE.RX angezeigt.
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Sie werden in Ihrem Arbeitsablauf durch folgende Automatismen unterstützt:

l Wenn Sie FIVE.RX nutzen, werden alle Rezepte automatisch zur Rezeptvorprüfung an
das Abrechnungszentrum gesendet. Ausgenommen sind nicht bedruckte Rezepte ohne
Rückstellung, bei denen bspw. der Rezeptdruck abgebrochen wurde.

l Fehlerfreie oder manuell akzeptierte Rezepte des Vormonats werden nach letztmaliger
Abholung der (Papier-)Rezepte des Vormonats durch das Abrechnungszentrum auto-
matisch vom Reiter Rezeptbox in den Reiter Abgerechnet verschoben. Der Abholtag
ist konfigurierbar.

Was Sie außerdem wissen sollten
l Der Reiter Rezeptkontrolle wird als zentrales Element des Rezeptmanagements initial
beim Starten des Moduls Rezeptmanagement angezeigt.

l Im Reiter Nicht bereit werden alle Rezepte ohne FIVE.RX-Rückmeldungen angezeigt,
sofern FIVE.RX aktiviert ist. Diese Anzeige ist rein informativ.
Bei eingegangenen FIVE.RX-Rückmeldungen werden die Rezepte automatisch aus dem
Reiter Nicht bereit in den Reiter Rezeptkontrolle verschoben.

l Alle Rezepte im Reiter Rezeptbox können Sie in diesem Reiter belassen und am
Monatsende einer kurzen Prüfung hinsichtlich pharmazeutischer und abrech-
nungstechnischer Kriterien unterziehen.

l Zum Abführen des Herstellerrabattes wird auch von den Privatkassen gefordert, dass -
entsprechend der Handhabung bei den GKV-Rezepten - bei privaten Paren-
teralia/Auseinzelung/Wochenblister-Rezepten die Datenübermittlung per FIVE.RX ans
Rechenzentrum durchgeführt wird. Die Funktionen zum Einsehen der Details einer Paren-
teralia-Rezeptur und des Parenteralia-Datensatzes stehen wie bisher zur Verfügung.

l Die Funktionen zum manuellen Senden und Empfangen einer Verordnung via FIVE.RX
und zum Stornieren einer Parenteralia-Rezeptur stehen wie bisher zur Verfügung.
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1.5 Die Rezeptkontrolle
Anwendung: Rezeptmanagement
Anwendungsfall: Rezepte kontrollieren
Neu/geändert:
In der Detailansicht zum Rezept, welche Sie aus den Übersichten mit Rezept Details - F8 auf-
rufen, können Sie die Details zur aktuell ausgewählten Verordnung einsehen und das zuge-
hörige Rezept kontrollieren. Dies gilt sowohl für die Rezepte, deren Bedruckung Sie beim
Verkauf zurückgestellt haben, als auch für bereits bedruckte Rezepte.

Kontrollieren Sie auch Rezepte mit grünem Prüfstatus, d.h. nach Maßgabe des Abrech-
nungszentrums abrechenbare Rezepte, da hier nicht automatisch geprüft wird, ob der abge-
gebene Artikel pharmazeutisch austauschbar zum verordneten Artikel ist.

1.6 Suche nach Verordnungen
Anwendung: Rezeptmanagement
Anwendungsfall: Suche nach Verordnungen
Neu/geändert:
Um ein Rezept in den Übersichten des Rezeptmanagements zu finden, haben Sie folgende
Möglichkeiten:

l Geben Sie im Feld Suche die letzten3- 4 Ziffern der Rezept- bzw. Rückstellnummer
ein. Die getrennte Suche nach Rezept- bzw. Rückstellnummer entfällt und entsprechend
auch der Konfigurationsparameter zum Setzen des Suchfokus auf Rezept- oder Rück-
stellnummer.

l Filtern - F4 filtert die Trefferliste anhand von vorgegebenen Filterkriterien.
l Die Filteroptionen über der Verordnungstabelle ermöglichen ein gezieltes Suchen nach
Verordnungen mit bestimmten Merkmalen, z.B. Fehlerhafte Rezepte.
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1.7 Rückmeldungen vom Abrechnungszentrum priorisieren
Anwendung: Rezeptmanagement
Anwendungsfall: Rückmeldungen vom Abrechnungszentrum priorisieren
Neu/geändert:
Wenn Sie die Rückmeldungen Ihres Abrechnungszentrums per FIVE.RX zur Rezeptkontrolle

nutzen, haben Sie die Möglichkeit, den Rückmeldungsstatus der Meldungen (z.B. von feh-

lerhaften oder verbesserbaren Rezepten) zu verändern. Damit können Sie bspw. Mel-
dungen, welche nie zu einer Korrektur des Rezepts führen, geringer gewichten.

Klicken Sie dazu auf das Icon Prüfregeländerung am rechten Ende der Rück-
meldungszeile.
So können Sie bspw. in eigenem Ermessen und entsprechend Ihrer eigenen Erfahrung Rück-

meldungen, welche als verbesserungsbedürftig gemeldet werden, als fehlerhaft oder

als abrechenbar einstufen.

Wenn Sie die gleiche FIVE.RX-Meldung zum nächsten Mal bekommen, entweder bei einem
anderen Rezept oder durch nochmaliges Abfragen des FIVE.RX-Status des eben bear-
beiteten Rezepts, dann wird die Meldung entsprechend angepasst dargestellt, mit dem
Zusatz des ursprünglichen FIVE.RX-Status (z.B. (Ursprünglich: Fehler).
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2 Allgemeines zur Bedienung

2.1 Kopieren von Dokumenten
Modul: nicht relevant
Anwendungsfall: Kopieren von Dokumenten
Neu/geändert:

Auf jedem Hauptfenster ist am rechten Rand der Navigationsleiste ein Kopier-Icon zu
sehen, über das Sie das Scannen mit anschließendem Ausdrucken eines Rezepts (DIN A6)
oder eines Dokuments im Format DIN A4 anstoßen können. IXOS erkennt selbständig, ob Sie
einen Drucker mit DIN A6-Papier und/oder einen Standarddrucker mit DIN A4-Papier ange-
schlossen haben, und leitet den Ausdruck entsprechend weiter. Sollte kein Drucker mit DIN
A6-Papier angeschlossen sein, wird ein gescanntes Rezept auf dem Standard-A4-Drucker -
oben mittig platziert - ausgedruckt.
Voraussetzung: Sie nutzen den Rezeptscanner an der Kasse mit entsprechender Lizenz.
Damit können Sie bspw. einem Privatpatienten, welcher eine Kopie seines Rezepts wünscht,
schneller und problemlos helfen.
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2.2 Automatisches Hochfahren von Notdienst-Rechnern
Modul: nicht relevant
Anwendungsfall: Automatisches Hochfahren eines Notdienst-Rechners
Neu/geändert:
Zur Erinnerung: Einen Rechner kennzeichnen Sie als Notdienst-Rechner, indem Sie in den Sys-
temeinstellungen der Systempflege, Gültigkeitsbereich 'Arbeitsplatz' auf der Seite Ener-
giesparen unter Automatisches Herunterfahren des Rechners außerhalb der
Öffnungszeit die Checkbox Bei Notdienst deaktiviert haben. D.h. dass dieser Rechner
bei Notdienst nie automatisch heruntergefahren wird.
Sollten Sie den Rechner nun jedoch manuell heruntergefahren haben, so wurde er bisher
nicht automatisch wieder hochgefahren. Diese Funktionalität wurde nun geändert.
Ein manuell heruntergefahrener Notdienst-Rechner wird immer zu Beginn des Notdienstes
automatisch wieder hochgefahren.

2.3 Herunterfahren des aktuellen Rechners per Menüeintrag
Modul: nicht relevant
Anwendungsfall: Herunterfahren des aktuellen Rechners
Neu/geändert:

Um Ihnen das Herunterfahren, d.h. Ausschalten Ihres Arbeitsplatzrechners zu erleichtern,

wird diese Funktion im PT-Menü angeboten. Insbesondere mit der Einführung der neuen
Betriebsystemversionen Windows 8 und Windows 8.1 bietet dieser Menüeintrag einen
schnelleren Zugang zu dieser Funktion.

Beachten Sie bitte, dass Sie diese Aktion für alle Kassen und Nebenarbeitsplätze, sowie
WinClients benutzen können, sofern keine automatische Datensicherung läuft. Server können
nicht auf diese Weise heruntergefahren werden.
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3 Kasse

3.1 Prüfung der Arztunterschrift beim Rezeptscan
Modul: Kasse > Rezeptscan
Anwendungsfall: Abgabe von Artikeln auf Rezept
Neu/geändert:
Beim Rezeptscan an der Kasse wird geprüft, ob die Unterschrift des Arztes vorhanden ist. Sie
sehen im Scanbereich unten den Ausschnitt mit dem Stempel des Arztes. Im Prüfbereich
rechts daneben wird im Feld Arztunterschrift farbig signalisiert, ob die Arztunterschrift vor-
handen ist oder ob sie fehlt.
Im folgenden Beispielbild fehlt die Unterschrift, was mit einer roten Unterlegung signalisiert
wird: Arztunterschrift

3.2 Verkürzter Aufdruck des Apothekennamens auf Rezept
Anwendung: Firmenstamm
Anwendungsfall: Verkürzten Apothekennamen eintragen
Neu/geändert:
Um die Erkennung der Rezeptdaten, insbesondere der Arztunterschrift, beim Rezeptscan zu
verbessern, sollten Sie einen verkürzten Apothekennamen auf das Rezept aufdrucken. Dies
hat keine negativen Auswirkungen auf die Abrechnung des Rezepts.
Tragen Sie dazu im Firmenstamm auf der Seite Stammdaten unterWeitere Daten im Feld
Apothekenname auf Rezept den gewünschten verkürzten Apothekennamen ein (z.B.: Adler
A. 81373).
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3.3 Anzeige des Rezeptbildes nach Rezeptscan
Modul: Kasse > Rezeptscan
Anwendungsfall: Einsehen des Rezeptbildes
Neu/geändert:
Wenn Sie die automatische Rezeptbearbeitung durch Rezept-Scan an der Kasse nutzen, kön-
nen Sie das gescannte Rezeptbild auch noch nach der Übernahme der Artikel an die Kasse
direkt vom Verkaufsfenster aus oder aus der Verkaufsverwaltung bei Aktivierung des Vor-

gangs anzeigen lassen. Klicken oder tippen Sie dazu auf den Rezeptbild-Button
unter den Artikelzeilen.
Das ermöglicht Ihnen ein durchgängiges Arbeiten am Bildschirm mit vergrößertem Rezept-
bild und daher eine weitere Verbesserung der Patientensicherheit und die Vermeidung von
Retaxierungen.
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Es öffnet sich ein Fenster, welches das Rezeptbild wiedergibt.

Hier können Sie die neuen Funktionen zum Löschen der Bilddatei aus dem System und das
Ausdrucken einer Rezeptkopie auf Ihrem Standarddrucker oder einem Drucker mit DIN A6-
Papier nutzen.
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3.4 Auswahl des Austauschartikels getrennt für GKV- und PKV/Grüne Rezepte
konfigurieren
Modul: Kasse > Rezeptscan
Anwendungsfall: Auswahl des Austauschartikels konfigurieren
Neu/geändert:
Im Prüfbereich des Fensters Rezept-Scan werden im unteren Bereich wie gewohnt die Ver-
ordnungen und deren Austauschpräparate angezeigt.
Bisher konnten Sie die Priorität der IXOS-internen Ermittlung des Austauschartikels für alle
Rezepttypen gleichermaßen konfigurieren. Nun gibt es jedoch bei Privat- und Grünen Rezep-
ten teilweise andere Abgabekriterien bzw. -prioritäten als bei GKV-Rezepten. Deshalb haben
Sie nun die Möglichkeit, die Priorität getrennt für diese Rezepttypen festzulegen.
Nutzen Sie dazu die Konfigurationsparameter automatische Trefferauswahl Kriterium 1-6,
welche diese Kriterien mit absteigender Priorität darstellen. Sie finden diese in den Sys-
temeinstellungen der Artikelverwaltung, Gültigkeitsbereich 'Mandant' auf der Seite
Rezeptscan Trefferliste.
Für Privat- und Grüne Rezepte stehen unter PKV/Grün fünf Konfigurationsmöglichkeiten zur
Verfügung. Die Priorisierung ist initial wie folgt:

l zuvor an Kunden abgegebener Artikel
l Verordneter Artikel (wenn erlaubt)
l ist Lagerartikel
l günstiger Rohertrag
l keine Angabe
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3.5 Kein Interaktionscheck für Firmenkunden
Modul: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Abgabe von Arzneimitteln
Neu/geändert:
Für Firmenkunden wird kein Interaktionscheck mehr durchgeführt. Um dies zu signalisieren,
werden an der Kasse ausgegraute Interaktions-Icons mit einem x Kreuz angezeigt:

l Es wurde kein Arzneimittel-Interaktionscheck durchgeführt.

l Es wurde kein Nahrungsmittel-Interaktionscheck durchgeführt.
Ebenso wird bei Firmenkunden in der Kontaktverwaltung kein Interaktionscheck für Mus-
terartikel durchgeführt.
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4 Verkaufsverwaltung
4.1 Einsehen des gescannten Rezeptbildes
Anwendung: Verkaufsverwaltung
Anwendungsfall: Einsehen des gescannten Rezepts
Neu/geändert:
Im Zuge der Erweiterung der Rezeptkontrolle zum Rezeptmanagement haben Sie nun die
Möglichkeit, aus der Verkaufsverwaltung zu jedem Rezeptverkauf die ggf. dafür ein-
gescannten Rezeptbilder einzusehen.
Falls für einen Verkaufsvorgang das Rezept an der Kasse gescannt wurde, dann wird dies mit

dem Rezeptbild-Icon in der entsprechenden Subtotal-Zeile signalisiert.

Nutzen Sie zum Einsehen des Rezeptbilds die Funktion Rezeptbild - Strg + F8 (auf Vor-

gangs-oder Subtotal-Ebene) oder klicken Sie auf das Rezeptbild-Icon am Subtotal.
Wenn mehrere Rezepte in einem Vorgang gescannt wurden, dann wird beim Einsehen der
Bilder auf Vorgangs-Ebene im oberen Bereich des Fensters eine Auswahlleiste zum Durch-
blättern der Rezeptbilder angeboten.
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4.2 Erweiterung der Details zum Subtotal um Anzeige des Rezeptbildes
Anwendung: Verkaufsverwaltung, Rezeptmanagement
Anwendungsfall: Einsehen des gescannten Rezepts
Neu/geändert:
Zusätzlich zu den oben beschriebenen Möglichkeiten, das Rezeptbild einzusehen, können
Sie in den Detailangaben zum Subtotal mit Details - F8 im Reiter Rezeptbild das Rezeptbild
einblenden, sofern das Rezept an der Kasse gescannt wurde.

Auch aus dem Rezeptmanagement in der Rezept-Detailansicht können Sie die Detail-
angaben zum Subtotal mit Rezept Details - Strg + F8 einblenden.
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5 Artikelverwaltung

5.1 Ausweisung retaxierungsgefährdeter Importartikel
Modul: Artikelverwaltung, Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Einsehen und übernehmen eines retaxierungsgefährdeten Importartikels
Neu/geändert:
Importartikel, deren GKV-VK höher ist als der ihres Originals, sind potentiell reta-
xierungsgefährdet, da die Preisgünstigkeit nicht gegeben ist. Dies zeigen jüngste Reta-
xierungsfälle.
Deshalb sollten diese Importartikel vorsichtshalber vorübergehend nicht abgegeben wer-
den. Ob dies eine dauerhafte Lösung sein wird, wird noch kontrovers diskutiert.

Um Sie bei der Erkennung dieser Importartikel zu unterstützen, wird ein Importartikel-
Icon mit rotem Ausrufezeichen angezeigt.

In der Import-Suche wird die Preisgünstigkeit anhand des GKV-VK ermittelt, so dass ein
potentiell retaxierungsgefährdet Importartikel nicht als preisgünstig eingestuft wird.
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In der aut idem-Suche wird die Preisgünstigkeit anhand des VK ermittelt, so dass ein Import-
artikel als preisgünstig eingestuft werden kann, obwohl sein GKV-VK höher ist als der des Ori-

ginalartikels. Achten Sie hier besonders auf das Importartikel-Icon mit rotem
Ausrufezeichen.
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Bei der Übernahme eines solchen Importartikels an die Kasse wird eine Hinweismeldung auf-
geblendet, welche Sie darauf hinweist, dass der Artikel nicht preisgünstig ist, weshalb Sie
erwägen sollten, den Originalartikel abzugeben. Der höhere Betrag wird ausgewiesen.

Sollte ein solcher Artikel mit dem Rezeptscan an der Kasse als Austauschartikel (2.Ar-

tikelzeile) ausgewählt werden, so wird er zum einen mit dem Importartikel-Icon mit
rotem Ausrufezeichen angezeigt und zum anderen immer gelb unterlegt.

5.2 Anzeige des Merkmales 'Zusätzliche Überwachung'
Modul: Artikelverwaltung, alle Artikeltrefferlisten
Anwendungsfall: Ausführen einer Artikelsuche
Neu/geändert:
Gemäß ABDATA- Schreiben vom 08.08.2013 wird die Fertigarzneimittel-Datenbank um ein
neues Feld erweitert, welches anzeigt, dass das Fertigarzneimittel einer zusätzlichen Über-
wachung unterliegt. Dieses Feld wird sowohl für deutsche als auch internationale (euro-
päische) FAM verwendet.
Bisher konnten Fachkreise diese Informationen nur über die Fachinformationen erhalten, ab
Herbst 2013 werden diese auch auf den Packungsbeilagen erscheinen, nicht jedoch auf
Umhüllung oder Arzneimittel- Etikett.
Deshalb sehen Sie in allen Artikeltrefferlisten sowie in der Artikelvorschlagsliste in Ver-
kaufsvorgängen und beim Rezeptscan an der Kasse bei solchen (neu zugelassenen) Arz-
neimitteln die Kennzeichnung, dass eine zusätzliche Überwachung notwendig ist.
In der Trefferliste wird dieses Kennzeichen ggf. statt des bereits bekannten Rezeptsymbols
sowohl in der Kopfzeile als auch in der Trefferliste selbst wie folgt angezeigt:

l - Notwendigkeit zur Überwachung des verschreibungspflichtigen Arzneimittels

l - Notwendigkeit zur Überwachung des Blutproduktes

l - Notwendigkeit zur Überwachung des Betäubungsmittels

l - Notwendigkeit zur Überwachung des Thalidomid-haltigen Arzneimittels

l - Notwendigkeit zur Überwachung des nicht verschreibungspflichtigen Arz-
neimittels
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5.3 Dienstleistungen als selbst angelegte Artikel erfassen
Modul: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Dienstleistungen erfassen
Neu/geändert:
Dienstleistungen wie bspw. das Messen des Blutdrucks können Sie nun auch in IXOS pflegen.
Legen Sie dafür in der Artikelverwaltung mit Neu - F3 einen selbst angelegten Artikel an,
bspw. mit der Bezeichnung Blutdruckmessung.
In den Artikeldetails dieses Artikels auf der Seite Lagerdaten kennzeichnen Sie den Artikel
anschließend als Dienstleistung.
Alle mit dieser Artikel-Identifikation (Dienstleistung) gekennzeichneten Artikel können im
Modul Reports ausgewertet werden.

Dienstleistungen sollten mit dem Lagerstatus POR geführt werden, um sie vom auto-
matischen Bestellprozess auszunehmen.
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5.4 Permanente und Jahresinventur in den Lagerdaten
Modul: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Inventurdaten einsehen
Neu/geändert:
In den Artikeldetails auf der Seite Lagerdaten sehen Sie jetzt sowohl das Datum für die

letzte permanente als auch für die letzte Jahresinventur. Mit Klick auf den nachfolgenden
Info-Button gelangen Sie direkt zu dieser letzten Inventur und können dort die fest-
gestellten Lagerwerte einsehen. Damit ist eine schnelle Nachverfolgung des Bestandes mög-
lich.
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5.5 Infobereich mit Preisinformation bei allen Artikeltrefferlisten
Modul: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Preisinformation in Artikeltrefferlisten einsehen
Neu/geändert:
Um Ihnen die Preisinformation und insbesondere die selbst kalkulierten Verkaufspreise für
OTC- und freiverkäufliche Artikel schnell zugänglich zu machen, kann nun in allen Arti-
keltrefferlisten der Infobereich eingeblendet werden. Der Wechsel auf die Seite Preis-
gestaltung ist dadurch an dieser Stelle nicht mehr nötig.
Nutzen Sie dazu die Funktion Infobereich - Strg + F6.
Der bereits aus der Vergleichssuche bekannte Infobereich wurde um den Reiter Preis-
information erweitert.
Dieser zeigt bei Aufruf aus der Artikelverwaltung die aktuellen und ggf. zukünftigen Preise
für den in der Trefferliste markierten Artikel im linken Bereich.
Innerhalb der Artikelverwaltung oder wenn der Kontext nicht bekannt ist, wird von fol-
genden Gültigkeitskriterien (der Preisliste) ausgegangen: Kontext: Kasse; Verkaufsart: Nor-
malverkauf Zeitraum: aktuelle Zeit.
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Bei Aufruf aus einem Verkaufsvorgang wird der aktuelle Preis des konkreten Kontext in fet-
ter Schrift dargestellt. Hier im Beispiel wurde die Artikelsuche aus der Kasse gestartet; der
für einen Kassenverkauf zutreffende Preis ist fett dargestellt.

In Vergleichsartikelsuchen werden im rechten Teil wie gewohnt die Preise des Ver-
gleichsartikels angezeigt.
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Initial werden zukünftige Preise nicht mit eingeblendet.

Wenn kein kalkulierter Verkaufspreis vorliegt bzw. für die Zukunft eingetragen ist, dann wird
anstelle der Tabelle eine entsprechende Meldung angezeigt.
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5.6 Impfstoffabschlag bei Auswahl preisgünstiger Importe berücksichtigt
Modul: Artikelverwaltung, Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Impfstoff abgeben
Neu/geändert:
Der Impfstoffabschlag wird bei der Beurteilung, ob ein Import gegenüber seinem Original
preisgünstig ist, nur noch nach Datenlage angewendet. Laut aktueller Vorgabe der ABDATA
ist die Verordnungssituation hingegen nicht mehr zu beachten. Mit der Anwendung nach
Datenlage ist gemeint, dass ...

1. ein Impfstoffabschlag größer als die Summe der drei anderen Anbieterabschläge nach
§ 130a SGB V ist und

2. der aktuelle Kostenträger den Abschlag für den Kammerbereich der Apotheke oder
bundesweit vereinbart hat.

Ist beides der Fall, muss der GKV-VK unter Abzug des Impfstoffabschlags gebildet werden,
der statt den anderen Abschlägen nach § 130a SGB V zum Abzug gebracht wird. Damit wird
der GKV-VK von Impfstoffen kammerbereichs- und kostenträgerspezifisch.

5.7 Einschreiberezept 'AOK Junior' mit PZN 02566912 erfassen
Modul: Artikelverwaltung, Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Hausapothekenmodell AOK Junior abrechnen
Neu/geändert:
Die Brandenburgische Apotheken-Service GmbH und die AOK Brandenburg haben mit Unter-
stützung des Apothekerverbandes Brandenburg e.V. zum 01. Oktober 2007 einen Haus-
apothekenvertrag geschlossen. Darin enthalten ist die Regelung, dass ein Patient eine
sogenannte Hausapotheke wählen kann.
Wenn ein Patient mit dem sogenannten Einschreiberezept des Kinder- und Jugendarztes
Ihre Apotheke als Hausapotheke auswählt, dann können Sie dieses jetzt mit der PZN
02566912 erfassen. Die Bezeichnungen dieses 'Artikels' sind wie folgt:
l Kurzbezeichnung: H APO Einschreib. AOK-JUN
l Bezeichnung: H APO Einschreiberezept AOK-Junior Brandenburg

Bitte erkundigen Sie sich beim Apothekerverband Brandenburg nach den weiteren Moda-
litäten.
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5.8 PZN zur Abrechnung des Sichtbezugs von BtM-Substitutionsmitteln in
Baden-Württemberg
Modul: Artikelverwaltung, Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Sichtbezug von BtM-Substitutionsmitteln abrechnen
Neu/geändert:
Der Landesapothekerverband Baden-Württemberg e. V., Stuttgart hat mit diversen Kos-
tenträgern einen Vertrag über die Abrechnung des Sichtbezugs in Apotheken geschlossen.
Darin wird das 'Überlassen von Substitutionsmitteln zum unmittelbaren Verbrauch im Rah-
men der Substitutionstherapie Opiatabhängiger in der Apotheke' geregelt.
Einen solchen Sichtbezug von BtM-Substitutionsmitteln können Sie jetzt mit der PZN
02567774 erfassen. Die Bezeichnungen dieses 'Artikels' sind wie folgt:
l Kurzbezeichnung: Ohne PZN Sichtbez-BtM (BW)
l Bezeichnung: Ohne PZN Sichtbezug BtM-Substitution (BW)
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6 Warenlogistik
6.1 Wareneingang weist auch Nachlieferungen anderer Warenkörbe mit aus
Modul:Warenlogistik
Anwendungsfall:Wareneingang erfassen
Neu/geändert:
Sie haben es sicher schon selbst erlebt: In einer Großhandelskiste ist ein Artikel enthalten,
welcher nicht in der zugehörigen Bestellung erfasst war. Dies wird zwar als Differenz aus-
gewiesen, aber Sie wissen nicht, warum dieser Artikel geliefert wird.
Nun kommt Ihnen IXOS entgegen und zeigt an, wenn der erfasste Artikel ein Nach-
lieferartikel oder eine Terminbestellung in einer (beliebigen anderen) Bestellung war. Bisher
hatten Sie diese Kennzeichnung nur, wenn der Artikel in der gleichen Bestellung als Nach-
lieferung bzw. Terminbestellung gekennzeichnet war.
Sie erkennen einen Artikel aus einem anderen Auftrag an der negativen Differenz aus Offen-
(er Menge) und (erfasster)Menge und natürlich beim Bearbeiten der Differenzen.
Mit dieser Information gehen Sie sicher, dass der Artikel von Ihnen bestellt wurde und Sie
können zielgerichtet das Abholerregal auffüllen.

6.2 MSV3-Rückmeldungen nur für nicht lieferbare Artikel drucken
Modul:Warenlogistik
Anwendungsfall: MSV3-Rückmeldungen ausdrucken
Mit MSV3 werden standardmäßig Rückmeldungen für sofort lieferbare Positionen nicht ange-
zeigt, um die Tabelle übersichtlich zu halten. Sie haben nun wie bisher die Möglichkeit,
durch Aktivieren der Checkbox auch lieferbare Artikel anzeigen oberhalb der Tabelle alle
Artikel mit dem zugehörigen Rückmeldungstext anzeigen zu lassen. Auf diese Weise erhal-
ten Sie bspw. wie bisher die Tourinformationen auch für die sofort lieferbaren Artikel.
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Neu ist nun, dass beim Ausdrucken der Rückmeldungen mit Drucken - F9 auch nur die ange-
zeigten Rückmeldungen ausgedruckt werden, d.h. alle Rückmeldungen oder nur jene von
nicht lieferbaren Artikeln.

6.3 Anzeige der Ländervorwahl auf Fax-Bestellformular
Modul:Warenlogistik, Druckformularverwaltung
Anwendungsfall: Fax-Bestellung ausdrucken
Neu/geändert:
Das Formular für die Fax-Bestellung kann nun so konfiguriert werden, dass in der Telefon-
bzw. Faxnummer des Empfängers die Ländervorwahl mit angezeigt werden kann.
Wenden Sie sich bei Bedarf bitte an Ihre PHARMATECHNIK-Hotline.
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7 Kontakte
7.1 MSV3-Onlineanfrage deaktivieren
Modul: Kontakte
Anwendungsfall: MSV3-Onlineanfrage deaktivieren
Neu/geändert:
Wie Sie sicher noch wissen, können Sie bei maximal 10 Online-Dienstanbietern die Online-
Anfrage aktivieren.
Da nun aber immer mehr Lieferanten auf den Bestellprozess per MSV3 umstellen, welcher
auf Online-Bestellungen basiert, wird diese Begrenzung schnell hinderlich.
Aus diesem Grund haben Sie nun bei einem MSV3-Lieferanten die Möglichkeit, die MSV3-
(Online-)Anfrage (unabhängig von derMSV3-Bestellung) zu deaktivieren. Die MSV3-Bestel-
lung ist natürlich weiterhin aktiviert und kann nicht deaktiviert werden.
In diesem Zuge wurde die Benutzeroberfläche für Sendeprotokoll gleichMSV3 wie folgt
optimiert:

l Das Feld 'Online-Dienstanbieter' ist inMSV3-Dienstanbieter umbenannt worden.
l Die Liste der MSV3-Dienstanbieter ist übersichtlicher. Sie enthält keine Nicht-MSV3-
Dienstanbieter mehr, bei welchen Sie vorher nur die Online-Anfrage und -Bestellung
per MSV2 aufgeben konnten.

l Das Feld 'Online-Anfrage' ist inMSV3-Anfrage umbenannt worden.

Es ist wie oben beschrieben aktivier- bzw. deaktivierbar.
l Das Feld 'Online-Bestellung' ist inMSV3-Bestellung umbenannt worden.
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7.2 Getrennte Statistikzählung für Partner in Einkaufsgemeinschaften
Modul: Kontakte, Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Getrennte Statistikzählung aktivieren
Neu/geändert:
Einkaufsgemeinschaften werden immer häufiger von Apotheken als lose Partnerschaften
gebildet, um bei Einkäufen in den Genuss preislicher Vorteile zu kommen. Damit für die
Bestelloptimierung die Bedarfsmengen durch gemeinsame Einkäufe (Einkauf von einem Ein-
kaufspartner oder Verkauf an ihn) nicht verfälscht werden, wurde die sogenannte Sta-
tistiktrennung eingeführt.
Nutzen Sie zur Kennzeichnung in den Kontaktdaten der Partner auf der Seite Stammdaten
das Kennzeichen Getrennte Statistik unterWeitere Daten.

Wenn Sie das Kennzeichen in den Kontaktdaten der Partner gesetzt haben, können Sie sich
alle folgenden Verkäufe an Ihre Partner (z.B. Einkaufsgemeinschaften) in der Arti-
kelverwaltung anzeigen lassen.
Wählen Sie dazu bei einem Artikel auf der Seite Verkäufe den Karteireiter Sonstige.
Der Kundenfilter ermöglicht es Ihnen, gezielt Ihre Partnerapotheken zur Anzeige auswählen.

Die Verkäufe für den aktuell ausgewählten Artikel an die Partnerapotheke(n) werden ange-
zeigt.



IXOS - Version 2014.1

Kapitel 7. Seite 35

Wochen- und Monatsstatistik beziehen sich auf Verkäufe an die Kunden, welche das Kenn-
zeichen 'Getrennte Statistik' tragen. Es werden nur die Verkäufe berücksichtigt, die nach dem
Setzen dieses Kennzeichens erfolgten.
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8 Reports
8.1 Neue vordefinierte Abfragen, Felder und Optionen der Ergeb-
nisverarbeitung
Modul: Reports
Anwendungsfall: Abfragen aufrufen, bearbeiten und verarbeiten
Neu/geändert:
Im Modul Reports stehen Ihnen folgende neue vordefinierte Abfragen, Felder oder Optio-
nen der Ergebnisverarbeitung zur Verfügung:

l Ergebniskategorie Artikel
l Feld unter Artikel-Identifikation: Dienstleistung - Kennzeichen, dass dieser selbst
angelegte Artikel eine Dienstleistung repräsentiert.
Zusätzlich Ergebnisverarbeitung: unter Lager, Lagerdaten: Kriterium Dienst-
leistung

l Felder unterWarenlogistik: Ermöglicht, Artikel auszuwerten, die in einem bestimm-
ten Warenkorb/ Bestellung /Wareneingang/ Retourenauftrag/ Gutschrift enthalten
sind. Es wird jeweils der Lieferant, die Anzahl Positionen, deren Wert u.a. Daten aus-
gewiesen.
Anwendungsfall: Lege alle Artikel im Wareneingang XY an Lager und drucke für alle
gelieferten Artikel Etiketten.

l In bestimmtemWarenkorb (Lieferant (Pos/Wert) | Abruf od. Anlagezeitpunkt)
l In bestimmter Bestellung (Lieferant (Pos/Wert) | Sendezeitpunkt)
l In bestimmtemWareneingang (Lieferant (Pos/Wert/Belegnummer) | Wert-
buchungs- oder Bestandsbuchungsdatum oder Erfassdatum der ersten Posi-
tion); Es werden sowohl bestands- als auch wertgebuchte sowie (bisher nur)
erfasste Wareneingänge berücksichtigt. Das Datum der erfassten Waren-
eingänge ist das Erfassdatum der ersten Position.

l In bestimmter Retoure (Lieferant (Pos/Wert) | Retourendatum)
l In bestimmter Gutschrift (Lieferant (Pos/Wert/Belegnummer) | Buchungs-
zeitpunkt)

Diese Felder können nur als Bedingung, aber nicht als Ergebnisspalte eingefügt
werden.

l Feld unter Pharmazeutische Infos: NDF-relevant - Kennzeichen, ob ein Artikel bei
der Meldung (vom Abrechnungszentrum oder Ihnen per Selbsterklärung) an den
Notdienstfonds berücksichtigt werden muss

l Die Abfrage Ungewollte Nichtlagerbesorgungen wurde initial auf einen Zeitraum
von 150 Tagen umgestellt.

l Die Abfrage Ungewollte Lagerbesorgungen wurde initial auf einen Zeitraum von
30 Tagen umgestellt.
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l Die Abfrage Gewollte Nichtlagerbesorgungen wurde initial auf einen Zeitraum
von 150 Tagen umgestellt und die Einschränkung auf Dauerbesorger wurde ent-
fernt. Das Abfragekriterium Dauerbesorgung steht jedoch noch immer zur Ver-
fügung.

l Die Abfrage Alle Nichtlagerbesorgungen wurde initial auf einen Zeitraum von 150
Tagen umgestellt.

l Weiterer Filter:Wochentage

l Die Filterung auf Wochentage ist z.Z. im Feld Öffnungsstunden im Zeitraum
in der Ergebniskategorie Apotheke/Filialen möglich.

l Weiterer Filter: Standard-Artikelfilter: Erweiterung um das Kriterium Arti-
kelklassifikation-Auswahl.
Damit wird es zum einen möglich, eine Abfrage nach bestimmten Artikelklassifikationen
und deren Untergruppen zu filtern (z.B. MMR-Ausschluss-PZN, Warengruppe 1, Dau-
erbesorger). Zum anderen kann die Artikelklassifikation als Variable in einer Abfrage defi-
niert werden, um als Abfragekriterium im Anzeigemodus zu fungieren.
Bei Auswahl mehrerer Artikelklassifikationen werden alle Artikel ermittelt, welche min-
destens einer der ausgewählten Artikelklassifikationen zugeordnet sind.

8.2 Änderung im Lizensierungsschema von Reports und MMR
Modul: Reports, MMR-Übersicht
Anwendungsfall: Arbeiten mit Reports und MMR
Neu/geändert:
Das Lizensierungsschema von Reports und MMR wurde wie folgt leicht angepasst:

l Mit 'Reports Profi' können Sie nun Abfragen ohne MMR-relevante Felder erstellen und
nach einer einfachen Spalte (z.B. DAR, Status) einmalig gruppieren.

l Mit 'MMR-Standard' können Sie für nicht-MMR-relevante Abfragen Gliederungen (Grup-
pierungen und Auffächerungen) für bis zu drei Ebenen auch für komplexe Felder (z.B.
Bruttoumsatz im Zeitraum) anlegen.

l Mit 'MMR-Profi' können Sie auch MMR-relevante Abfragen erstellen und verändern,
ohne jegliche Einschränkung.

8.3 Berücksichtigung von Zeitraumfeldern berechneter Spalten in Varia-
blenverwendung
Modul: Reports
Anwendungsfall: Variablen erstellen und ändern
Neu/geändert:
Zeitraumfelder berechneter Spalten finden beim Anlegen oder Ändern von Variablen Ver-
wendung, d.h. auch auf Zeitraumfelder berechneter Spalten kann eine Variable angewendet
werden. Damit können auch diese Felder zu anderen Spalten, Bedingungen und weiteren Fil-
terungen konsistent gehalten werden.
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8.4 Kennzeichnung von MMR-relevanten Abfragen und Feldern
Modul: Reports
Anwendungsfall: Abfragen und Felder einsehen
Neu/geändert:
Wenn Sie die Lizenz 'MMR Profi' nutzen, dann stehen Ihnen Abfragen und Felder zur Ver-
fügung, welche speziell für die wirtschaftliche Steuerung Ihrer Apotheke von Bedeutung
sind. Um diese Abfragen und Felder auf den ersten Blick erkennen zu können, werden sie mit
dem verkleinerten MMR-Icon gekennzeichnet.
Auch eigene Abfragen, welche ein MMR-relevantes Feld enthalten, und MMR-relevante
Bedingungen für Felder werden derart gekennzeichnet.
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9 Auswertungen
9.1 Selbsterklärung für Notdienstfonds für jede IK-Nummer der Apotheke aus-
drucken
Modul: Auswertungen
Anwendungsfall: Selbsterklärung für Notdienstfonds ausdrucken
Neu/geändert:
Entsprechend eines aktuellen Schreibens des Notdienstfonds müssen für alle IK Nummern
einer Betriebsstätte Selbsterklärungen erstellt werden, auch wenn diese keine Packungen aus-
weisen.
Um dies zu ermöglichen, steht im Fenster zur Selbsterklärung für Notdienstfonds eine Aus-
wahlliste aller IK-Nummern Ihrer Apotheke zur Verfügung.

9.2 Auswertungen: Anbieterauswertung berücksichtigt UVP der Artikel
Modul: Auswertungen > Anbieter
Anwendungsfall: Erstellen einer Anbieterauswertung
Neu/geändert:
Beim Ausdrucken einer Anbieterauswertung wird als VK nun auch die UVP (Unverbindliche
Preisempfehlung) berücksichtigt und aufgedruckt, sofern diese vorhanden ist.
Es gilt, wie allgemein in IXOS folgende Priorisierung der VKs beim Aufdruck:

l bei nicht rezeptpflichtigen Artikeln: Eigener VK --> UVP --> Apo-VK

l bei rezeptpflichtigen Artikeln: Apo-VK --> UVP --> Eigener VK
Eine spezielle Kennzeichnung bei Anzeige der UVP erfolgt nicht.
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10 Preise und Kalkulation

10.1 Rundungsmodell einer Preiskalkulation vorab am konkreten Preis
testen
Modul: Preise und Kalkulation
Anwendungsfall: Rundungsmodell testen
Neu/geändert:
Oft ist es schwierig, beim Erstellen einer Rechenregel und des damit verbundenen Run-
dungsmodells die Auswirkung der Rundung auf einen konkreten Preis zu beurteilen. Um
Ihnen vorab einen Eindruck zu geben, können Sie die Auswirkung auf einen konkreten Preis
nun testen.
Geben Sie dazu im Fenster Rundungsmodell bearbeiten unter Rundungsmodell testen im
Feld Betrag den fraglichen Preis ein.

Im Feld Gerundeter Betrag wird der mit dem ausgewählten Rundungsmodell ermittelte
Preis angezeigt.

10.2 Neues vordefiniertes Rundungsmodell für Rundung auf 5 Cent
Modul: Preise und Kalkulation
Anwendungsfall: Rundungsmodell auswählen
Neu/geändert:
Um eine Auf- bzw. Abrundung auf 5 Cent-Beträge zu unterstützen, wurde ein neues vor-
definiertes, d.h. fremdgepflegtes Rundungsmodell mit der Bezeichnung x0 / X5 Cent ein-
geführt.
Beträge, welche auf 3, 4, 6 oder 7 Cent enden, werden demnach auf 5-Cent-Beträge gerun-
det; und Beträge, welche auf 8, 9, 1 oder 2 Cent enden, werden demnach auf Beträge gerun-
det, welche mit 0 Cent enden.
Beispiel: 5,73€ würde auf 5,75€ gerundet; 5,72€ würde auf 5,70€ gerundet.
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10.3 Erweiterung der Filtermöglichkeiten in der Vorschau
Modul: Preise und Kalkulation
Anwendungsfall: Vorschau der Preisliste filtern
Neu/geändert:
Beim Erstellen einer Preisliste ist es interessant für Sie zu wissen, wie hoch der neue Preis ist
und in welchem Verhältnis er zum aktuellen Preis steht. Um einen Eindruck davon zu bekom-
men, welche Auswirkungen eine Kalkulationsregel auf den Preis eines Artikel hat, benutzen
Sie die Vorschau der Preisliste.
Um diese Vorschau übersichtlich zu halten, da meistens sehr viele Artikel mit einer Preisliste
kalkuliert werden, können Sie die Vorschau filtern.
Dieser Filtermöglichkeit wurden nun folgende weitere Auswahlkriterien hinzugefügt:

l Manuell gepflegte Preise ausschließen - Aktivieren Sie die Checkbox, um Artikel
mit manuell gepflegten Preisen nicht anzuzeigen.

l EK - Wählen Sie aus der Liste aus, ob Sie auf das Vorhandensein oder Nicht-Vor-
handensein eines EK zum Artikel filtern möchten.

l Kalkulationsregel - Nutzen Sie den Browse-Button, um eine Kalkulationsregel aus-
zuwählen. Es werden dann nur Artikel angezeigt, die dieser Kalkulationsregel kalkuliert
wurden.
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Um nun die Vorschau der Preisliste auf Artikel, welche mit dieser Kalkulationsregel kalkuliert

wurden, einschränken zu können, wählen Sie nach dem Feld Kalkulationsregel den
Browse-Button. Im Fenster Kalkulationsregel auswählen selektieren Sie daraufhin die
gewünschte Kalkulationsregel.

Damit werden Ihre Möglichkeiten, Preise der Preisliste gezielter zu kontrollieren bzw. zu
übernehmen, erweitert.
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11 Sonstiges
11.1 Umstellung der grafischen Oberfläche auf weißen Hintergrund
Modul: Reports, Cockpit, IXOS Live
Anwendungsfall: Arbeiten mit dem Modul
Neu/geändert:

Die grafische Oberfläche der Module Reports, Cockpit, MMR-Übersicht und

IXOS Live wurde aufgrund von Kundenwünschen von schwarzem Hintergrund auf wei-
ßen Hintergrund umgestellt. Damit hoffen wir, die Benutzerfreundlichkeit in Ihrem Sinne ver-
bessert zu haben.
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In der MMR-Übersicht sehen Sie jetzt außerdem die einzelnen Arbeitslisten und Berichte in
der Farbe der zugehörigen Prozesskategorie hinterlegt. Das erhöht die Übersichtlichkeit und
erleichtert die Zuordnung.
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11.2 Sammelscheine berücksichtigen Lieferscheine erst ab Datum der IXOS-
Neuinstallation
Modul: Faktura
Anwendungsfall: Erstellen eines Sammelscheins für Lieferscheine
Neu/geändert:
Wenn Sie aus der Auftragsübersicht mit Sammelschein LS erstellen - Strg + F5 einen Sam-
melschein für Lieferscheine erstellen möchten, dann können Lieferscheine erst ab dem
Datum der IXOS-Neuinstallation berücksichtigt werden. Dieses Datum ist nun als frü-
hestmögliches Datum vorbelegt. Alte Lieferscheine, welche mit der früheren Apotheken-Soft-
ware erstellt wurden, werden nicht mehr auf den Sammelschein gedruckt.

11.3 Monatsausdruck für BtM zum Abheften optimiert
Modul: Dokumentationsverwaltung
Anwendungsfall: Erstellen eines Monatsausdrucks für BtM
Neu/geändert:
Um eine lückenlose Dokumentation von BtM-Karteien zu gewährleisten, müssen Monats-
ausdrucke erstellt und abgeheftet werden. Der Ausdruck wurde nun ein wenig nach rechts
verschoben, damit der Aufdruck nach dem Lochen noch lesbar ist.

11.4 Anzeige der aktuellen IXOS-Version am IXOS-Desktop
Modul: nicht relevant
Anwendungsfall: Starten des IXOS-Desktop
Neu/geändert:
Am IXOS-Desktop wird in der Titelzeile die aktuelle IXOS-Version links neben der Bezeich-
nung des Arbeitsplatzes angezeigt. So sehen Sie auf einen Blick, mit welcher Version Sie
arbeiten.
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12 Unterstützung beim Arbeiten mit IXOS
12.1 Die IXOS Service-Hotline: 08151 / 55 09 295
Als IXOS-Anwender erreichen Sie die Service-Hotline unter der Rufnummer
08151 / 55 09 295. Damit Sie die Rufnummer jederzeit griffbereit haben, wird diese auf dem
IXOS Desktop links oben - unter dem Namen Ihrer Apotheke - angezeigt.

12.2 Web-Portal des Online-Supports: www.pharmatechnik.de/online-support
Sie erhalten Hilfestellungen und Informationen, damit Ihr Anliegen schnellstmöglich geklärt
werden kann. Sie finden hier die Kontaktdaten der Hotline, Formulare für Supportanfragen,
Frequently Asked Questions, die IXOS-Onlinehilfe, Support-Dokumente, den Release-
Plan, Informationen zu Produktschulungen sowie ein Bestellformular für Ver-
brauchsmaterialien. Das Web-Portal des Online-Supports können Sie direkt in
IXOS jederzeit über das Icon in der Titelleiste von Hauptfenstern, sowie im Menü Büro
über den Eintrag Online-Support erreichen.

12.3 Schnelle Hilfe - einfach das Hilfe-Icon oder 'Alt + F1 - Onlinehilfe' wäh-
len
Die IXOS Onlinehilfe liefert Ihnen Beschreibungen und Informationen für alle neuen sowie
häufig verwendeten Funktionen.
Wenn Sie sich z.B. beim Arbeiten nicht sicher sind, wie der aktuelle Vorgang weiter bear-
beitet werden soll, wählen Sie das Hilfe-Icon am rechten Rand der Navigationsleiste bzw.
rechts in der Titelleiste von Fenstern oder Alt + F1 - Hilfe.
Die Onlinehilfe öffnet sich in einem neuen Fenster.

Sie erhalten dann automatisch Informationen zur laufenden Anwendung. In den meisten Fäl-
len sind diese kontextsensitiv, d.h. sie beziehen sich direkt auf die Funktion, die Sie gerade
verwenden.

Informationen zu den Neuerungen der aktuellen Version abrufen
Sie können sich in der Onlinehilfe schnell über die neuesten Funktionen der aktuellen Ver-
sion informieren. Rufen Sie zunächst mit Alt + F1 - Hilfe die Onlinehilfe auf.
Klicken Sie dann im Inhaltsverzeichnis links auf das Buch Das ist neu.

Das Hilfethema mit den aktuellen Neuerungen öffnet sich.

Sie haben hier folgende Möglichkeiten:

l Versionsbeschreibung aufrufen.
l Direkt zu den ausführlichen Beschreibungen der wichtigsten Neuerungen springen.

l Versions-Historie aufrufen. Hier finden Sie die Neuerungen der letzten Versionen und
können direkt auf deren Beschreibungen zugreifen.
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